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Wie die Notfalldose im

Fall der Fälle Leben retten kann.

Apotheker Matthias Bröker, Ostbevern
Kreisvertrauensapotheker im Warendorfer Nordkreis
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Notfalldose – was ist das?

Vorbereitet sein:

› Schon heute Einfluss nehmen auf 
positiven Verlauf einer 
eventuellen Notfallrettung in den 
eigenen vier Wänden

› Informationen in der SOS 
Notfalldose sind auch große Hilfe 
für Angehörige, Freunde und 
Bekannte. Auch sie sind in einer 
Notfallsituation unter Stress und 
reagieren mitunter ganz 
unterschiedlich.
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Notfalldose – was ist das?

Kurz & Knapp:

› Zehn Zentimeter hoch

› 185 Milliliter

› Signalgrüne Beschriftung mit 
Hinweis „SOS, Samariterkreuz 
und Info-Piktogramm.

› Enthält Notfall-Infoblatt und 
zwei Aufkleber.

› Dose wird im Kühlschrank 
aufbewahrt

› Je ein Aufkleber von außen 
auf den Kühlschrank und auf 
die Innenseite der 
Wohnungstür.
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Notfalldose – was ist das?

Und nun etwas ausführlicher:

› Die Notfalldose ist ein 185 ml großes schraubverschließbares Kunststoff-
Behältnis mit signalgrüner Beschriftung, die aus jeder Position heraus die 
Kennzeichnung „SOS“ erkennen lässt und zusätzlich mit dem Samariterkreuz 
und dem Info-Piktogramm versehen, signalisiert, dass sie medizinische 
Informationen enthält.

› Notfall-Infoblatt in der Dose, in dem der Besitzer seine medizinischen Daten 
nach einem vorgegebenen Schema einträgt. Die Dose schützt durch Licht- und 
Wasserdichtigkeit ihren wertvollen Inhalt vor Verfall und Unleserlichkeit. 

› Sie wird in der Kühlschranktür deponiert. Und warum gerade dort?

› Antwort: Jeder hat einen Kühlschrank

› Dose enthält zwei Aufkleber:

• Einer wird auf von außen auf den Kühlschrank geklebt.

• Der andere Aufkleber auf die Innenseite der Wohnungstür.

� Damit wissen die Retter sofort, dass es eine solche  Dose gibt
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Notfalldose – warum kann sie sinnvoll sein?

Hilfe für Rettungsdienst und Angehörige

› Die Notfalldose ermöglicht den Rettern vor Ort – je nach Dringlichkeit – einen 
schnellen Überblick über den Gesundheitszustand und die eigenommenen 
Arzneimittel des Patienten. Entweder noch in der Wohnung oder auf dem Weg 
in die Klink kann ein Blick auf die zentralen Gesundheitsdaten geworfen 
werden.

› Auch Angehörige sind oft mit der Situation überfordert, finden vielleicht nicht auf 
Anhieb den Medikationsplan oder sind selbst so geschockt vom Notfall eines 
engen Angehörigen, dass sie keine konkrete Auskunft geben können. Aber den 
Griff in den Kühlschrank schaffen auch geschockte Angehörige.
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Das Notfall-Infoblatt
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Das Notfall-Infoblatt
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Das Notfall-Infoblatt ausfüllen 1
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Das Notfall-Infoblatt ausfüllen 2
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Das Notfall-Infoblatt ausfüllen 3
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Das Notfall-Infoblatt ausfüllen 4
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Das Notfall-Infoblatt ausfüllen 5
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Das Notfall-Infoblatt ausfüllen 6
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Notfalldose – kein Allheilmittel

Die Notfalldose kann im Fall der Fälle hilfreich se in, aber…

› dafür muss das Infoblatt ausgefüllt und aktuell sein

› je nach Notfall muss man sich darüber im Klaren sein, dass manchmal auch die 
besten Informationen nicht reichen, um jemanden zu retten.

› sie ersetzt keinen Notruf

› sie ersetzt keine Erste-Hilfe-Maßnahmen.

Dafür vermag es die Notfalldose, …

› Rettern wichtige Informationen schnell zur Verfügung zu stellen.

› Patienten Sicherheit zu geben: manchmal echte, manchmal gefühlte Sicherheit, 
manchmal beides.

› Angehörigen die Chance zu geben, wirklich alles für die Rettung im Falle eines 
Notfalls zu tun.
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Zahlen im Kreis Warendorf

Apotheken

› 70 Apotheken im Kreis Warendorf

› Jede Apotheke wurde von der Kammer kostenlos mit 20 Notfalldosen 
ausgestattet

› Bei Bedarf konnten Apotheker*innen kostenpflichtig Dosen über 
Apothekengroßhandel nachordern.

› über 2500 Dosen im Kreis verteilt/verkauft

Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!


